
 

DAS PASSENDE ANGEBOT FÜR SIE

Wenn mehrerer Familienmitglieder unsere Hilfe brauchen, 
bieten wir eine enge Abstimmung der Behandler:innen an. 

Auch wenn Sie nicht ganz sicher sind, welches Angebot 
für Sie passt, rufen Sie uns zur Beratung gerne an oder 
schreiben Sie uns: 

Telefonsprechstunde:  
06221 56-38707 (dienstags 13:00 bis 15:00 Uhr) 
 
E-Mail:  
familiengesundheit.zpm@med.uni-heidelberg.de

Weitere Informationen, auch zu den einzelnen Angeboten, 
finden Sie auf unserer Website. 

www.klinikum.uni-heidelberg.de/zpm/familien

PSYCHOSOZIALE VERSORGUNG 
FÜR FAMILIEN 
AM ZENTRUM FÜR PSYCHOSOZIALE MEDIZIN

FOKUS PAARE

	– Ambulante integrative Psychotherapie für Paare

	– Beratung und Psychotherapie für Paare bei un

erfülltem Kinderwunsch und gynäkologischen 

Erkrankungen

	– Sprechstunde für ältere Paare

FOKUS FAMILIEN

	– Ambulante Familientherapie

	– Familiengespräche innerhalb der ambulanten und 

stationären Essstörungsbehandlung

	– Familienmedizinische Sprechstunde für belastete 

Familien chronisch kranker Kinder

	– Psychosomatische Evaluation vor Nieren

lebendspende durch Angehörige

	– Familienberatung in der genetischen Diagnostik

	– Familienberatung in der Präimplantationsdiagnostik 



PSYCHISCHE UND KÖRPERLICHE  
ERKRANKUNGEN – EINE HERAUS­
FORDERUNG FÜR DIE GESAMTE FAMILIE
 
Wenn ein Familienmitglied an einer psychischen oder körper
lichen Erkrankung leidet, kann dies die gesamte Familie 
beeinflussen. Auch können psychische oder körperliche Er-
krankungen mehrere Familienmitglieder betreffen. Leben und 
Wohlbefinden einer Familie ändern sich erheblich und erfor-
dern Anpassungsleistungen von allen Betroffenen; dies wie-
derum kann zu unterschiedlichen Belastungsreaktionen und 
Erkrankungen auch bei den Angehörigen führen.

BESSERE BEWÄLTIGUNG VON PSYCHO­
SOZIALEN BELASTUNGEN IN DER FAMILIE

Wir, am Zentrum für Psychosoziale Medizin, unterstützen 
Paare, Eltern, Kinder oder auch die gesamte Familie darin, 
psychosoziale Belastungen und Herausforderungen im 
Rahmen individueller psychischer und/oder körperlicher 
Erkrankungen als Familie besser zu bewältigen. Hier liegt 
einer unserer Schwerpunkte: Die psychosoziale Versorgung 
von Familien.

Die enge Kooperation unserer Kliniken und Institute am 
Zentrum sowie die Zusammenarbeit mit den somatischen 
Abteilungen am Klinikum Heidelberg machen es uns mög-
lich, eine maßgeschneiderte Therapie – ob ambulant oder 
stationär – für einzelne Familienmitglieder oder auch für die 
gesamte Familie anzubieten. 

Unser vernetztes Angebot richtet sich an Paare, Eltern, Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene sowie an die gesamte 
Familie. Es lässt sich in vier Fokusbereiche gliedern.

FOKUS KINDER UND JUGENDLICHE

	– Stationen und Ambulanzen für alle psychischen 

Störungen im Kindes- und Jugendalter 

	– Spezialambulanz für Risikoverhalten und Selbst

schädigung (AtR!Sk)

	– Spezialambulanz für Schulstress und Schul- 

absentismus (ASS)

	– Sprechstunde für Jugendliche mit Störungen im 

sozialen Verhalten zw. 11 und 20 Jahren (MBT-SSV)

	– Sprechstunde für Kinder psychisch kranker Eltern 

(BALANCE)

	– Sprechstunde für Kinder krebskranker Eltern  

(ANKKER)FOKUS ELTERNSCHAFT

	– Stationäre Behandlungseinheit für psychisch  

erkrankte Mütter mit Kindern zwischen 0 und 2 Jahren

	– Stationäres und ambulantes Leuchtturm-Eltern-		

programm für psychisch belastete und erkrankte Eltern

	– Sprechstunde für Eltern mit Säuglingen und Klein-		

kindern (ESS)

	– Beratung und Psychotherapie für psychisch erkrankte 

Eltern bzw. Mütter während Schwangerschaft, Geburt 	

und Postpartalzeit

	– Unterstützung und Beratung für Eltern mit Kindern mit 

Lippen-, Kiefer- und Gaumenspalte

	– Beratung für schwangere Geflüchtete

	– Stark im Sturm – Kinderbeauftragte auf Stationen


